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Ist bei mir auch so, einerseits aus Zeitmangel, andererseits aber auch durch die besondere
Situation. Rollenspiele, Talkshows und andere kreative Methoden gehen halt im Moment nicht
wegen Corona. Ich muss viel mit Texten arbeiten, weil die SuS Lücken aus dem letzten Jahr
haben.

Vor Corona aber habe ich auch gemerkt, dass sich eine Routine eingeschlichen hat und meine
Methoden immer langweiliger werden, jetzt, nach fast 15 Berufsjahren. Aber wenn ich so
mitbekomme, was KuK im Unterricht machen, bin ich noch recht happy - und die Rückmeldung
bekomme ich auch von den SuS.

Es ist schade, dass das Kerngeschäft wegen der ganzen anderen Krams so leidet, aber das ist
das System. Wenn es wichtiger ist, ohne Ende Papierkram zu erledigen als guten Unterricht
vorzubereiten, dann ist das halt so .... da muss man sich distanzieren ...
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